
Antrag auf  
 Erteilung einer Gaststättengestattung nach § 12 Abs. 1 GaststättenG1 

für den Ausschank alkoholhaltiger Getränke während einer öffentlichen Veranstaltung  
 Sperrzeitverkürzung nach § 18 GaststättenG außerhalb fester Räume 

 
 
 

An die 
Stadt Haltern am See 
FB Ordnung und Soziales 
Dr.-Conrads-Straße 1 
45721 Haltern am See 
 
 
1. Antragsteller/in bzw. Vertreter/in einer juristischen Person 

 

Name der juristischen Person (GmbH, 
Verein etc.) 

Name (ggf. gesetzlicher Vertreter) Vorname 

Geburtsdatum Geburtsort 

Straße Hausnummer PLZ Ort 

Telefon Mobil Fax E-Mail 

Steuernummer 

 

2. Angaben zur Veranstaltung 
 

Veranstaltung/Anlass  

Veranstaltungsort/Veranstalter  

Datum  

 

3. Antrag auf Sperrzeitverkürzung 
 

Die Sperrzeit soll von 22.00 Uhr auf     (Uhrzeit)verkürzt werden.  
 

4. Erklärung über die Zuverlässigkeit 
 

Ich besitze die notwendige Zuverlässigkeit zum Betrieb einer vorübergehenden Schankwirtschaft. 
Ich versichere daher, dass ich in den letzten fünf Jahren nicht wegen einer Straftat rechtskräftig verurteilt worden 
bin. Ich versichere weiterhin, dass ich nicht 

- gegen die Vorschriften des Gesundheits- oder Lebensmittelrechts, des Arbeits- und Jugendschutzgesetzes 
verstoßen habe, 

- auf Grund einer psychischen Krankheit oder einer geistigen oder seelischen Behinderung nach § 1896 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches betreut werde oder  

- trunksüchtig oder rauschmittelsüchtig bin. 
Die vorhergehenden Angaben sind vollständig und richtig. 
 

Datum Unterschrift 

1GaststättenG: Gaststättengesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 20.November 1998 (BGBl.I S.3418) zuletzt geändert durch Artikel 10 des Gesetzes 
vom 7. September 2007 (BGBl.I S.2246) 

Hinweis: 
Die Gaststättengestattung braucht nicht, 
wer alkoholfreie Getränke, unentgeltliche 
Kostproben, zubereitete Speisen und/ 
oder in Verbindung mit einem 
Beherbergungsbetrieb Getränke und 
zubereitete Speisen an Hausgäste 
verabreicht. 
 


